
 

 

Presse-Information vom 14. April 2025 

Pressekontakt:  
Nordseeheilbad Borkum GmbH, Dennis Möller, Marketing/PR,  
T: +49 (0) 49 22 – 933 147, dennis.moeller@borkum.de, www.borkum.de  

 

 

Förderantrag bewilligt: NBG startet 

Maßnahmen zur Klimaanpassung 

Innovatives Wassermanagement auf Borkum 

Wenn das kein Grund zum Feiern ist! Die Nordseeheilbad Borkum 

GmbH kann den offiziellen Startschuss für ein umfangreiches 

Projekt zur Anpassung der Trinkwassergewinnung an die 

Herausforderungen des Klimawandels geben. Ein Förderprojekt für 

innovative Maßnahmen zur Sicherstellung der Wasserversorgung 

auf der Insel wurde bewilligt und sorgt für große Freude bei den 

Verantwortlichen der NBG. Das Projekt wird von der Investitions- 

und Förderbank Niedersachsen (NBank) gefördert und umfasst 

mehrere Phasen zur Planung und Umsetzung zukunftssicherer 

Wasserinfrastruktur. 

Die Maßnahmen zur Klimafolgenanpassung gliedert sich in drei 

wesentliche Phasen: Zunächst wurden im Rahmen der 

Grundlagenarbeit Kampfmittelerkundungen und Umweltprüfungen 

zur Sicherstellung geeigneter Bauflächen durchgeführt sowie 

hydrogeologische Untersuchungen zur Eignungsprüfung 

potenzieller Wasserentnahmegebiete vorgenommen. Ein 

umfassender Bericht mit Handlungsempfehlungen wurde erstellt. 

Im Anschluss daran erfolgte die Konzepterstellung mit 

hydraulischen Tests zur Optimierung der Wasserströmungen, der 

Bestimmung idealer Brunnenstandorte und der Analyse der 

Vereinbarkeit mit naturschutzfachlichen Belangen. Zudem wurde 

ein Konzept für zukünftige Küstenschutzmaßnahmen erarbeitet. 

Die Umsetzung umfasst nun den Neubau und die Ertüchtigung von 

Brunnen zur Stabilisierung der Trinkwasserversorgung, die 

Installation neuer Wasser- und Stromleitungen sowie umfangreiche 

Tests und Dokumentationen, um die nachhaltige Absicherung der 

Wassergewinnung sicherzustellen. 

Die Gesamtkosten des Projekts belaufen sich auf rund 1,1 

Millionen Euro. Darin enthalten sind umfangreiche 

Untersuchungen, Planungen und Bauarbeiten, die zur langfristigen 

Sicherstellung der Trinkwasserversorgung Borkums beitragen. 

http://www.borkum.de/
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Axel Held, Geschäftsführer der Nordseeheilbad Borkum GmbH, 

erklärt: „Mit diesem umfassenden Maßnahmenpaket gehen wir 

einen wichtigen Schritt in Richtung nachhaltiger 

Trinkwasserversorgung und stellen uns den Herausforderungen 

des Klimawandels mit innovativen Lösungen.“ 

Die Nordseeheilbad Borkum GmbH arbeitet eng mit der NBank und 

weiteren Fachbehörden zusammen, um das Projekt effizient 

umzusetzen. Der Fokus liegt darauf, die Infrastruktur nachhaltig 

und klimafest zu gestalten und damit die Versorgungssicherheit auf 

der Insel langfristig zu gewährleisten. 

„Die Förderung durch das Land Niedersachsen im Rahmen der 

Klimafolgenanpassung ist das Ergebnis der intensiven 

Grundwasserbeobachtungen, die die Stadtwerke seit nunmehr 20 

Jahren kontinuierlich durchführen. Hierdurch gelang es, die sich 

abzeichnenden deutlichen Veränderungen auf die 

Trinkwassergewinnung nachvollziehbar zu veranschaulichen und 

die Notwendigkeit der Schaffung alternativer Brunnenstandorte zu 

begründen. Die intensiven Sturmflutereignisse der letzten Jahre 

führen durch die Landverluste im Ostland zu einer Verringerung 

der nutzbaren Süßwasserressourcen der Insel. Die Bereitstellung 

der Fördermittel für die Erkundung zukunftssicherer 

Brunnenstandorte und des anschließenden Baus mehrerer neuer 

Förderbrunnen ist daher von unschätzbarer Bedeutung für die 

Sicherung der langfristigen autarken Trinkwasserversorgung 

Borkums“, fasst Sebastian Winter, Geschäftsführer des 

Ingenieurbüros für Hydrogeologie, Sedimentologie und 

Wasserwirtschaft, das den Brunnenbau durchführen wird, 

zusammen.  
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Über Borkum 

Die Nordseeinsel Borkum (5.300 Einwohner) ist die größte der Ostfriesischen 

Inseln und beherbergt jährlich ca. 300.000 Übernachtungsgäste mit rd. 2,5 Mio. 

Übernachtungen. Die strategische inseltouristische Ausrichtung zielt auf die 

Schwerpunkte Hochseeklima und Vitalität, Sport und Bewegung, Natur und 

Strand sowie Kultur. Borkum liegt im Weltnaturerbe Wattenmeer, ist staatlich 

anerkanntes Nordseeheilbad und trägt das Prädikat Allergikerfreundliche Insel 

(ECARF-Siegel). 

Über die Nordseeheilbad Borkum GmbH 

Die Nordseeheilbad Borkum GmbH ist eine hundertprozentige 

Tochtergesellschaft der Stadt Borkum. In dem Unternehmen sind alle 

kommunalen wirtschaftlichen Aktivitäten gebündelt: Betrieb der öffentlichen 

touristischen Einrichtungen (Tourist-Information, Gezeitenland ~ Wasser & 

Wellness, Nordsee Aquarium, Veranstaltungshaus „Kulturinsel“, die „Spielinsel“ 

für die Kleinen), Bewirtschaftung des gesamten Strandes sowie der strandnahen 

Infrastrukturen (Promenade, Kurhalle am Meer mit Gastronomie, Pavillon mit 

Kurmusik „Musik & Meer“), Vermarktung der Insel, Versorgung der Insel mit 

Strom, Wasser und Wärme, Betrieb des Nordsee Windport Borkum, einen 

Großteil des Hafens sowie des Inselflugplatzes. Mit mehr als 150 Mitarbeitenden 

ist die Nordseeheilbad Borkum GmbH der größte Arbeitgeber auf der Insel. 

http://www.borkum.de/

